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So hat Steinbach (Ts.) bei der Bundestagswahl
am 18. September 2005 gewählt

FSV reinigt Sportgelände am 24. Sept 2005

FSV Germania 08 Steinbach

Um unsere Gastmannschaften auch zukünftig in einem gepflegten und
sauberen Waldstadion begrüßen zu können, legen viele ehrenamt-
lichen Helfer des FSV Steinbach einen Reinigungstag auf dem
Steinbacher Sportgelände ein.
Wir treffen uns am Samstag, dem 24.9.2005 um 11.00 Uhr,
um mit den Reinigungs- und Pflegearbeiten zu beginnen.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des FSV Steinbach sind hierzu
herzlich eingeladen. Jede helfende Hand ist willkommen und wird
gebraucht.                                                               Christopher Schmidt

Open Air Konzert an der Altkönighalle 24.9.2005

Stadt Steinbach - 30 Jahre Jugendhaus -

Das Jugendhaus der Stadt Steinbach wird dieses Jahr 30 Jahre alt. Aus
diesem Grund veranstaltet die Jugendpflege am 24.9.2005 ein großes
Open Air Konzert an der Altkönighalle. Zu feiern gibt es wahrlich eine
Menge: Schon 30 Jahre begleitet die Jugendpflege der Stadt Steinbach
junge Menschen durch eine der aufregendsten und entscheidendsten
Phasen des Lebens. Seit 30 Jahren bemüht sich die Jugendpflege Hilfe-
stellungen in den verschiedensten Lebenslagen junger Menschen zu
bieten. 30 Jahre bietet die Jugendpflege Sport, Spiel, Spaß und Er-
holung für Steinbacher Kinder in den Ferien in Form von Freizeiten
und Ferienspielen. Nicht zu vergessen ist natürlich das Jugendhaus.
Dieses bietet seit 30 Jahren einen Treffpunkt für Steinbacher Jugendliche.
Hier können junge Menschen seit vielen Jahren Freunde treffen, Spiele
spielen, Musik hören (auch mal laut), Probleme besprechen, sich mit
anderen messen, Kontakte knüpfen. Da dies ein Grund zum Feiern ist,
laden wir herzlich ein: Am 24.9.2005; Wo: Hinter der Altkönighalle in
Steinbach (Ts.); Ab 13.00 Uhr beginnt das Fest mit Grillen, Kaffee,
Kuchen und Kinderschminken; Um 16.00 Uhr beginnen die Live
Konzerte; Mit PAF (english Rock), Stonewashed Argonauts (grunge),
Judged Boyz (Hip Hop), April-May-B (alternative Rock).

Zum 18. Mal Adi Schneider-Gedächtnispokal

Verein „Deutsche Schäferhunde“ Steinbach

Am Sonntag, den 2. Oktober 2005, findet unser interner Pokalwett-
kampf des Vereins für "Deutsche Schäferhunde" in Steinbach, Wald-
straße, statt. Beginn: 10.00 Uhr.
Über Besucher und Freunde des Hundesports würde sich der Verein
sehr freuen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.              Der Vorstand

„Steinbacher Erzählnachmittag“ am 5. Oktober

AWO Steinbach

Einladung zum „Steinbacher Erzähl-Nachmittag“
Liebe Mitglieder und Freunde der AWO, lieb gewordene Gewohn-
heiten soll man pflegen. Gerne lädt die AWO Steinbach alle Mitglieder
und Freunde der AWO Steinbach ein zum gemütlichen
Steinbacher Erzähl-Nachmittag und zwar am Mittwoch, den
05. Oktober 2005, um 15.00 Uhr im Bürgerhaus Steinbach,
Raum Pijnacker.
Frankfoderisch . . . was sonst!!? So kling es, wenn Rezi Babbel unter-
haltsam und witzig Gedichte, Geschichten und Anekdoten rezitiert.
Die AWO Steinbach hat Mario Gesiarz vom Frankfurter Mundart-
Rezitations-Theater für einen Vortrag in Frankfurter Mundart gewinnen
können. Lassen Sie sich von Rezi Babbel mit launigen Geschichten aus
und über Frankfurt und seine Bewohner verwöhnen. Es ist uns auch eine
Freude, dass unser AWO-Vorstandsmitglied, Manfred Hundt, wieder zu-
gesagt hat, die fröhliche Runde mit kurzweiligen Geschichten über den
auch in Steinbach tätig gewesenen Pfarrer Knolle zu unterhalten. Wir
alle freuen uns mit Ihnen auf einen angeregten und unterhaltsamen
Nachmittag beim Staabacher Gebabbel, zu dem auch ihre Freunde und
Nachbarn herzlich eingeladen sind. Für Kaffee und Kuchen sowie für
Erfrischungsgetränke wird gesorgt.                                    Ingrid Peters

Treff der Katzen-Sitter am 27. Sept. 2005

Katzen-Sitter-Club Steinbach

Am Dienstag, dem 27.Sept. 2005 um 19.45 Uhr trifft sich der Katzen-
Sitter-Club erstmalig wieder nach den Sommerferien im Bürgerhaus
Steinbach, Clubraum-2. 
Viele Mitglieder konnten wieder sorgenfrei um das Wohl ihrer Lieblinge
die lang ersehnten Ferien genießen. Am 27.9. ist wieder ein tierärztlicher
Vortrag vorgesehen und erfahrungsgemäß gibt es wieder vieles aus der
Ferienzeit von den Mitgliedern zu berichten. Eine rege Diskussion zum
Vortrag und ihre Fragen rund um die Katze beantworten wir zusam-
men mit dem Tierarzt gerne. Zum Katzen-Sitter-Club weitere Infos
unter: Tel. 06171/982146 oder Internet: www.katzensitter-club.de

Benefizveranstaltung der Kita Regenbogen

Evang. Kindergarten „Regenbogen“

Am Samstag, 12. November 2005 um 19.00 Uhr veranstaltet die Kita
Regenbogen einen "Orientalischen Abend" im evang.  Gemeindehaus in
der Untergasse 29. Das umfangreiche Programm beginnt mit dem inter-
essanten Dia-Vortrag über Ägypten, den Heidrun Möhle halten wird. In
der Pause gibt es ein reichhaltiges orientalisches Büffet, das von den
Eltern der Kita zusammengestellt wird. Nach dem Vortrag tritt eine
Bauchtanzgruppe auf und der Abend klingt mit orientalischer Musik aus.
Während der Veranstaltung werden Tombola-Lose verkauft und es war-
ten attraktive Preise auf die Gewinner.
Der gesamte Erlös wird für die Neugestaltung des Außengeländes der
Kita verwendet. Der Eintrittspreis beträgt inkl. Büffet 12,-- €. Karten kön-
nen ab sofort über das evang. Gemeindebüro, Untergasse 29, Tel.
06171/74876 bezogen werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und die
Unterstützung unserer Aktion.

24. Weihnachtsmarkt am 3. + 4. Dezember 2005

AG Weihnachtsmarkt Steinbach

24. Steinbacher Weihnachtsmarkt am 3. + 4. Dezember 2005 auf dem
Pijnackerplatz und in der Kirchgasse
Schön zu hören, dass viele langjährige Teilnehmer des Steinbacher
Weihnachtsmarktes auf unseren ersten Aufruf in der Steinbacher
Information gewartet haben. Andere riefen bereits, man glaubt es
kaum, im Januar an. Na, das war, obwohl wir uns das ganze Jahr über
mit Weihnachten beschäftigen, doch ein wenig zu früh. Aber, und das
sage ich hier auch gern, es schmeichelt uns. Aber jetzt dürfen sie ruhig
anrufen. Tel. 06171/75105 (Ute + Dieter Baunach) oder 06171/72306
(Christa Radde). Also, greifen Sie zum Telefon. Wir freuen uns auf sie.
Also, liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, Gewerbetreibende und
Vereine, wenn sie es bisher noch nicht getan haben, bitte anmelden.       

B.Dieter Baunach (AG Steinbacher Weihnachtsmarkt)

Vorlesestunde in der Stadtbücherei am 5.10.2005

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Huij, Huij, Huij . . .
von Vampiren, Monstern und Gespenstern wird Jochem Entzeroth in
der Vorlesestunde am 5. Okt. 2005 von 16 bis 17 Uhr in der Stadt-
bücherei Steinbach, Bornhohl 4, vorlesen. Große und kleine Gespenster,
Monster und Vampire werden durch die Stadtbücherei geistern. In die-
ser Vorlesestunde wird die Spannung knistern und zum Schluss wird
es noch Hausaufgaben für die Vampir- und Gespensterkinder geben.
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Tel. (0 61 71) 98 01 67.

Steinbacher Kerb vom 8. bis 11. Okt. 2005

Steinbacher Kerbegesellschaft

Wem gehört die Kerb? Uns!!! 
Jawohl liebe Steinbacher Mitbürger, uns allen. Sie sind wieder eingela-
den, mit uns zusammen dieses Fest zu feiern. Besuchen sie zahlreich
wieder unsere Programmpunkte und freuen Sie sich auf ein paar fröh-
liche, gesellige und unbeschwerte Stunden im Kreise Gleichgesinnter.
Wir haben auch in diesem Jahr wieder einiges auf die Beine gestellt, um
Sie bestens zu unterhalten. Frei nach dem Motto: Altbewährtes erhalten
und Neues präsentieren. So genug der Vorrede kommen wir zum
Programm. 
Am Samstag 8. Oktober 2005
geht es trad. wieder mit dem Aufstellen des Kerbebaums um 13.00 Uhr
am Bürgerhaus los. Anschließend ca. 14.00 Uhr offizielle Eröffnung der
Kerb mit Ansprache und Eppelwoifassanstich durch Bürgermeister
Peter Frosch. Zum Kerbetanz mit Gickelschmiss im Bürgerhaus ab 20.00
Uhr wurde erneut die Toptime Band verpflichtet. Das Tanzbein auf die-
ser für Steinbach einmaligen Veranstaltung darf also wieder kräftig
geschwungen werden. Auch die Kerbeburschen und -mädels werden
zum Gelingen des Abends ihren Beitrag leisten. Der Gickelschmiss zum
neuen Kerbemädchen und Showtanzeinlagen runden das Programm
ab. Halt nicht ganz, es gibt auch was neues: Erstmalig werden wir eine
Mitternachtsverlosung mit attraktiven Preisen anbieten. Neu ist auch
unsere Cocktail-Lounge, genießen sie z.B. mal einen Caipi unterm
Sonnenschirm. Da kann für einen schönen Abend eigentlich nichts
mehr schief gehen. Einlass ist bereits ab 19.00 Uhr. 
Am Sonntag 9. Oktober
geht es gleich weiter. Nach erfolgreicher Premiere im letzten Jahr wird
der Familiennachmittag im Bürgerhaus fortgesetzt. Ab 14.00 Uhr sorgt
DJ Gerd wieder mit einem abwechslungsreichen Musikprogramm für
Unterhaltung. Dazu ist mit Kaffee und Kuchen auch für Ihr leibliches
Wohl gesorgt. Eintritt frei. 
Am Montag 10. Oktober 2005
ist natürlich wieder der trad. Kerbefrühschoppen angesagt. Bei ebenfalls
freiem Eintritt wird Sie in diesem Jahr ab 10 Uhr der "Gaudi Express"
unterhalten. Der bei vielen Festen in der näheren Umgebung schon
bekannte Carsten Weber, wird wieder zur guten Stimmung beitragen.
Wer ihn kennt weiß, dass man nicht lange ruhig sitzen bleiben kann. 
Im laufe des Tages fügt sich wie immer unsere großen Kerbeverlosung
um den Kerbebaum und weitere Sach- und Gutscheinpreise ein.
Während aller Veranstaltungen steht Ihnen unser Kerbeklotz für das
beliebte „Nagel'n“ um die ein oder andere Runde zur Verfügung. Wir
werden in den nächsten Tagen auf Plakaten und in der nächsten
Steinbacher Information noch einmal auf unser Programm hinweisen.
Weitere Infos und Bilder von der Kerb erhalten Sie auch auf unserer
Homepage im Internet unter: www.skg-steinbach.de
Wir von der SKG würden uns sehr freuen, Sie recht herzlich auf der
Steinbacher Kerb begrüßen zu dürfen. Gerd Rother

Die Wahlherren von Steinbach/Ts.. Von links: Walter Pfeffer, Rolf Riegel und Manfred Selow

So hat Steinbach (Taunus) bei der Bundestagswahl am 18. September 2005 gewählt

CDU            SPD           GRÜNE         FDP           REP          Linke       Sonstige  

Steinbach (Ts.)

CDU 33,1%
SPD 32,4%
Grüne 9,5%
FDP 14,2%
Linke 5,3%
Sonstige 3,4%
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Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung
sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

134 Spender kamen in den Sommerferien

DRK Ortsverband Steinbach

134 Spender kamen zur Blut-
spende am 8. August 2005, davon
waren 15 Erstspender und 8
Mitglieder der Steinbacher Feuer-
wehr! Wir bedanken uns ganz
herzlich für die Blutspendebereit-
schaft und freuen uns sehr über
die vielen Erstspender! Wir dan-
ken allen Spenderinnen und
Spendern, ebenso wie allen ehren-
amtlichen Helferinnen und
Helfern die auch diesmal wieder
zum Gelingen des Blutspende-
termins beigetragen haben sowie
den Steinbacher Hausbesitzern,
die uns gestatten, Plakate und
Transparente anzubringen. 
Die nächste Blutspende findet
statt am 17. Oktober 2005. 
Spender mit hohen Spenden-
zahlen waren:
106. Spende Dieter Damrath 
101. Spende Alexander Schuka 
99. Spende Ulrich Heitbrink 
86. Spende Jürgen Taube 
84. Spende Kurt Müller 
80. Spende Hermann Schlembach 

Werner Fuchs 
78. Spende Herbert Leo 
77. Spende Erwin Fuchs 
65. Spende Günter Kohlmann 
60. Spende Volkmar Koster 

Gerd Klinger 
59. Spende Dieter Himmelreich 
58. Spende Wilfried Fendrich 

Rudolf Kächele 
57. Spende Richard Dill 
56. Spende Bernhardine Gmelin 

53. Spende Holger Konietzka 
49. Spende Renate Panek 
47. Spende Andreas Laudert 
45. Spende Volker Fischer 
44. Spende Klaus Ernst 
43. Spende Angelika Zentgraf 
41. Spende Anni Gerstner
37. Spende Frank Bielefeld 

Klaus Michels, Bodo Pylypiw 
36. Spende Manfred Möhring 

Manfred Schneider 
34. Spende Leni Brücken
33. Spende Ingo Albitius 

Bernd Neumann 
31. Spende Gabriele Müller 

Burga Seyl 
29. Spende Rudolf Klumb 

Monika Stasch 
28. Spende Sandra Keusen 
26. Spende Anne Beiderlinden 

Wolfgang Möhle 
25. Spende Erika Möller 
24. Spende Sven Dreger 

Margit Gönsch 
23. Spende Bruno Gold 

Evelin Gramatte 
Christel Klausch 

22. Spende Ulrich Scharrenbroich 
21. Spende Antje Weber 
20. Spende Eleonore Stasch
Erstspender waren: Ursula Böhler,
Anke Christof, Carmen Juillon,
Fabienne Juillon, Daniel Kronmül-
ler, Uwe Lang, Carola Lison, Karin
Nixdorf, Senada Nurkovic, Katha-
rina Rehberg, Joachim Schmidt,
Marcin Spychala, Sandra Steg-
mann, Harald Völker, Filiz Yalgin.

Asthma -- Wenn die Luft weg bleibt --

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Asthma - Wenn die Luft weg bleibt - Montag, 26.9.2005, 19.30 Uhr im
Treff für Alt und Jung, Kronberger Str. 2; Referentin ist die Apothe-
kerin Frau Angelika Heller.
Von Asthma sind immer mehr Menschen aller Altersgruppen betroffen.
5 % aller Erwachsenen und 10 % der Kinder und Jugendlichen leiden
daran. Wissen über Entstehung und Behandlungsmöglichkeiten ver-
ringert die Beschwerden und verhindert eine Verschlimmerung der
Krankheit. Asthma ist eine chronische entzündliche Erkrankung der
Atemwege, die Husten, Pfeifgeräusche und vor allem Atemnot verur-
sacht. Die Beschwerden treten nicht kontinuierlich, sondern anfalls-
weise auf. Verantwortlich hierfür ist eine Entzündungsreaktion der
Bronchien, die z.B. durch häufige Infekte oder aber allergieauslösende
Stoffe hervorgerufen wird. Mit einer konsequent durchgeführten
Therapie kann der Betroffene sein Asthma unter Kontrolle halten. Sie
besteht in der Anwendung von Medikamenten, die als Spray oder fei-
nes Pulver inhaliert werden. Daneben können Atemschulungen und
sportliche Betätigung die Lungenfunktion kräftigen. - Wie entsteht
Asthma? - Was ist eine chronische obstruktive Bronchitis? - Wie kann
ich meine Lebensweise darauf einstellen? - Welche Therapien gibt es? -
Wie inhaliere ich richtig? - Warum ist Cortisonspray sinnvoll? - Darf
man bei Asthma Sport treiben? Diese und weitere Fragen sollen in dem
Vortrag geklärt werden. Außerdem wird in einem praktischen Teil
gezeigt, wie man seine Atemkapazität misst, und die richtige
Handhabung der verschiedenen Inhalatoren wird demonstriert.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. (0 61 71) 7 60 28.

Steppen für Erwachsene

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

Nachdem wir im Blau-Gold Steinbach große Erfolge feiern konnten mit
unseren Stepp-Kids ,,klicke-di-klack“, haben wir uns entschlossen ab
dem 15. Oktober einen Stepp Workshop für Erwachsene durchzufüh-
ren. Die Teilnehmerzahl an diesem Workshop ist begrenzt. Wollten Sie
nicht auch schon mal Fred Astaire nacheifern? Jetzt hätten Sie die
Gelegenheit. Infos Rita Ruhland Tel. 069 - 311221.

Cornelia Sitte - Losse

Mieterfest am 11. September auf dem TuS-Gelände / Alle Fotos: Dieter Nebhuth

Mieterfest der UMLAND + Volks-Bau und Sparverein in Steinbach (Taunus)

Mieterfest in Steinbach/Taunus
Volks- Bau- u. Sparverein Frank-
furt am Main eG und UMLAND
Wohnungsbau-Gesellschaft mbH
Am Sonntag, den 11.9.2005 veran-
staltete die Volks- Bau- und Spar-
verein Frankfurt am Main eG und
die UMLAND Wohnungsbau
GmbH in der Zeit von 10-14 Uhr
ihr drittes Mieterfest in
Steinbach/Ts. Das Mieterfest fand
diesmal in Steinbach Nord auf
dem Gelände der TuS Steinbach
statt. Hier konnten sich die Miete-
rinnen und Mieter im Rahmen der
genossenschaftlichen Kontakt-
pflege zu einem gemütlichen Bei-
sammensein treffen. Viele fleißigen
Helfer standen trotz strömendem
Regen bereit, um für das leibliche
Wohl der Gäste zu sorgen. 
Wolfgang Bödicker SPD-Stadtrat
in Steinbach, und stellvertreten-
der Aufsichtsratsvorsitzender der
VBS eG, sowie Aufsichtsratsvor-
sitzender der Umland Wohnungs-
bau GmbH freute sich über Gäste,
die trotz des Regens aus Nah und
Fern der Einladung gefolgt wa-
ren. So konnte er den Vorstands-
vorsitzenden der VBS eG und
Geschäftsführer der Umland
Wohnungsbau-Gesellschaft mbH
Johann Lossa, und die Vorstands-
mitglieder Heinz Tokarski und
Rudolf Bläsing begrüßen. Unter
den Gästen war auch der Auf-
sichtsratsvorsitzende der VBS eG
Hans-Jürgen Brand, sowie die
Aufsichtsratsmitglieder Gerd
Worba und Günter Rieth. Stellver-
tretend für Bürgermeister Peter
Frosch, der sich in Urlaub befand
konnte der 1. Stadtrat, Dieter
Hagenlocher (CDU) begrüßt wer-
den. Ebenso die stellvertretenden
Stadtverordnetenvorsteher Man-
fred Hundt (SPD) und Gerhard
Straßburger (CDU), sowie Jürgen
Galinski, Fraktionsvorsitzender
der SPD Steinbach. Weitere Gäste
SPD Stadtrat, und 1. Vorsitzender
der TuS Steinbach, Norbert Möl-
ler, ebenso der Vereinsringvorsit-
zende Klaus Döge.
Um 7 Uhr früh hatte das fleißige
"Helferteam" mit dem Aufbau der
Zelte und Biertischgarnituren be-
gonnen. Gegrillte Speisen und
gekühlte Getränke luden bei
musikalischer Unterhaltung von
"Rainer Pfaff" zum Verweilen ein,
und so mancher Gast trotzte dem
Regen gut beschirmt, und mit
wetterfester Kleidung. Aus Si-
cherheitsgründen konnte die
große Hüpfburg vom Abenteuer-
spielplatz Riederwald leider nicht
aufgebaut werden, da die Unfall-
gefahr durch die Nässe zu groß
gewesen wäre. Zur Überraschung
der Gäste folgte ein gelungener
Auftritt mit Gesang, Zauberei und
Bauchrede des aus Funk- und
Fernsehen bekannten Künstlers
,,Benny Maro", der mit seiner
Puppe "Kunigunde" zur abwechs-
lungsreichen Unterhaltung bei-
trug. Im Namen der Geschäfts-
leitung der VBS Frankfurt am
Main eG, und der Umland Woh-
nungsbau-Gesellschaft mbH ein
ganz "herzliches Dankeschön" an

die vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer, die bis in den
späten Nachmittag hinein teil-
weise stark durchnässt alles an
Können und Geschick daran setz-
ten, ihren Nachbarn ein paar fröh-
liche Stunden zu bereiten. Dank

auch an den Vorstand der TuS
Steinbach, der es uns ermöglichte,
das Gelände an der Friedrich-Hill-
Halle zu nutzen, sowie Strom,
Wasser und Toiletten kostenfrei
zur Verfügung stellte. Danke auch
an unser Genossenschaftsmit-

glied Dieter Nebhuth, der unser
Mieterfest immer wieder fotogra-
fisch festhält, und uns mit tollen
Aufnahmen versorgt.

Katharina Dausner 
VBS eG Frankfurt am Main -

Büro Steinbach/Ts.
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Rundfunk und
Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von
Satellitenanlagen
Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Unsere Termine im:
Datum Zeit Angebot WO 2005

September 2005
5. 18.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3 

11. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang. Gem. haus
13. 09.30 Internetkurs Brücke-Treff, Hessenr. 
19. 18.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
25. Tel-Info Wanderung Schuldt: 98 50 77 
26. 09.30 Internetkurs Brücke-Treff, Hessenr. 

Oktober 2005
16. 09.30 Internetkurs Brücke-Treff, Hessenr. 
10. 18.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3 
16. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
17. 09.30 Internetkurs (2tlg.) Brücke-Treff, Hessenr. 
18. 09.30 Internetkurs (Forts.) Brücke-Treff, Hessenr. 
24. 18.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3 
27. 19.30 Erzählcafe-Sehnsucht Backhaus-brücke+Vhs
30. Tel-Info Wanderung Schuldt: 98 50 77

Spezielles 2005
jeden Dienstag und jeden Mittwoch 

DI 10.30 Lernen/Üben/Fragen Brücke-Treff, Hessenr.
MI 11.00 Lernen/Üben/Fragen Brücke-Treff, Hessenr.

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

Betreff: Seltsame Gase . . . 

++ LESERBRIEF ++ LESERBRIEF ++ LESERBRIEF

Dass sich der Bürger hierzulande seit Jahren dem Monopol der Ener-
gieversorger unterordnen muß ist nichts Neues!! Schlimm genug, dass
sich z.B. der Gaspreis nach wie vor am Ölpreis orientiert, vollkommener
Blödsinn, das eine hat mit dem anderen überhaupt nichts zu tun, aber
dadurch ließ sich der Gewinn für die Gasversorger in ungeahnte Höhen
treiben .... Man kann das auch "Abzocke" nennen! Weitere Preis-
erhöhungen wurden ja bereits angekündigt, Gottseidank steigen ja unse-
re Einkommen auch ständig... um die laufend steigenden Lebens-
haltungs- und Energiekosten tragen zu können... Auf besonders eigenar-
tigen Wegen scheint sich das Gas in Steinbach Am Schießberg zu
bewegen! Haushalte, die bisher einigermaßen regelmäßige Verbrauchs-
zahlen und Werte hatten erhielten nun kürzlich die neue Jahresrechnung
der Mainova und fielen prompt vom Hocker. Es wurden bei mehreren
Haushalten allein am Schießberg Nachzahlungen für Mehrverbräuche von
168% in Größenordnungen von bis zu 2000 Euro gefordert (Liste liegt der
Redaktion vor). Selbst Haushalte, die sich erst kürzlich für viel Geld neue
Heizanlagen oder Brenner einbauen ließen, die sich teilweise neue
Isolierglasfenster anschafften, eben um Heizkosten zu sparen .... sollen
hohe Nachzahlungen leisten. So paradox das klingt, viele Haushalte wer-
den offensichtlich dafür bestraft, dass man sich bemüht Energiekosten zu
sparen, es ist einfach unglaublich!! Nach Rücksprache mit Nachbarn,
ortsansässigen Installationsbetrieben und auch Mainova kann man sich
dieses Phänomen derzeit nicht erklären, denn das Verbraucherverhalten
hat sich in den meisten Fällen nicht verändert. Sogar Haushalte, die sich
verkleinert haben oder längerfristig in der Winterzeit im Urlaub waren sol-
len angeblich mehr verbraucht haben. Verständlicherweise kocht die
Volksseele derzeit und keiner ist willens, diesen irrsinnigen Nachzah-
lungsforderungen nachzukommen!! Wir bitten daher weitere betroffene
Haushalte hier in Steinbach sich zu melden, um diesen Entwicklungen auf
die Spur zukommen. Bitte Kontakt aufnehmen mit Dietmar Koster Tel.
74562 oder Wolfram Klima, Tel. 981423 oder Joachim Waas, Tel. 980084
(jeweils nach 18 Uhr).  Dietmar Koster, Am Schießberg 22, Tel. 74562

Anmeldung der Schulneulinge an der Geschwister-Scholl-Schule

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Für alle Kinder, die bis zum 30. Juni das sechste Lebensjahr vollenden,
beginnt die Schulpflicht am 1. August. Diese sind in den Monaten
September/Oktober des Jahres, das dem Beginn der Schulpflicht vor-
ausgeht, zum Schulbesuch anzumelden, dabei sind die deutschen
Sprachkenntnisse festzustellen. Kinder, die nach dem 30. Juni das sech-
ste Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der Eltern in die Schule
aufgenommen werden. Die Entscheidung trifft die Schulleiterin oder
der Schulleiter unter Berücksichtigung des schulärztlichen Gutachtens.
Die Schulpflicht beginnt mit der Einschulung. Bei Kindern, die nach
dem 31. Dezember das sechste Lebensjahr vollenden, kann die
Aufnahme vom Ergebnis einer zusätzlichen Überprüfung der geistigen
und seelischen Entwicklung durch den schulpsychologischen Dienst

abhängig gemacht werden.    Hessisches Schulgesetz in der Form vom
2. August 2002 § 58 (1)
Sollten Sie ihr Kind vorzeitig einschulen wollen, setzen Sie sich bitte
mit uns in Verbindung. 

Die Anmeldungen finden in der Schule nach vorheriger Termin-
vereinbarung vom
28. September bis 5. Oktober 2005 statt.
Die Termine werden den Eltern schriftlich mitgeteilt. Eltern, die bis
zum 23. Sept. 2005 keinen Termin erhalten haben, setzen sich bitte
telefonisch in der Zeit von 9 bis 13 Uhr mit dem Schulsekretariat 
(Tel. 06171 - 72690) in Verbindung.                              S. Schulze (Rektorin)

111 Schülerinnen und Schüler in die Vorklasse und fünf erste Klassen / Alle Fotos: Dieter Nebhuth

Schulanfang der Geschwister-Scholl-Schule zum neuen Schuljahr
2005/2006
Bei strahlendem Sonnenschein und hochsommerlichen Temperaturen
wurden am Dienstag, 6. Sept. 2005, 111 Schülerinnen und Schüler in die
Vorklasse und die fünf ersten Klassen der Geschwister-Scholl Schule
aufgenommen. Nach dem Gottesdienst wurden alle Kinder, Eltern und
Gäste in unserer Schulturnhalle mit einem Kanon der 4. Klassen
begrüßt. Rektorin Frau Schulze eröffnete die Einschulungsfeier und
Bürgermeister Peter Frosch wünschte allen Steinbacher Schulkindern
einen guten Schulstart und wies auf den sicheren Schulweg hin. Wie in
den Jahren zuvor dürfen sich die Kinder über die gespendeten T-Shirts
des Bürgermeisters freuen. Die stellvertretende Schul-
elternbeiratsvorsitzende Frau Falkenstein kündigte die Cafeteria an, in
der sich alle Eltern und Gäste nach der Begrüßungsfeier erfrischen
konnten. Diese wurde vom Elternbeirat und Eltern der zweiten
Klassen hervorragend organisiert und betreut. 

Vielen Dank an alle auch für die herrlichen Kuchenspenden. Am Ende
des Eröffnungsprogramms, das noch einen Artistenblock mit
Einrädern, Diabolos, Jongliertellern und "starken Männern" bereithielt,
wurden die ersten Klassen aufgerufen. Ein Abschlusstanz beendete das
abwechslungsreiche und dynamische Programm. Am Ende dieses
ersten Schulvormittags konnten noch viele Fotos geschossen und der
neue Klassenraum besichtigt werden. Eine süße Brezel für alle
Schulkinder hatte der Freundeskreis der Geschwister-Scholl-Schule
gespendet. Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, alle Kolleginnen
und Kollegen, die dazu beigetragen haben, dass die Einschulung bei
allen in freudiger Erinnerung bleibt. Allen Schülerinnen und Schülern
wünsche ich einen guten Schulstart ins neue Jahr, Freude und
Motivation beim Lernen und viel Erfolg. 
Den Kolleginnen und Kollegen sowie den Bediensteten unserer Schule
wünsche ich ebenfalls einen guten und frohen Schulanfang.        

S. Schulze (Rektorin)

Foto: Dieter Nebhuth
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

CLAUS NUSCHELER GMBH

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frische Eier
aus Boden- und Freilandhaltung

Frisch geschlachtet:
Truthähne, Flugenten, 

Hühner, Fleisch-Hähnchen, 
Kaninchen, Lamm
sorgfältig zerlegt.

Bratwurst:
vom Schwein

vom Rind
vom Truthahn

vom Wildschwein

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/982053  ·  www.windeckers.com

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

● Straßenreinigung und Winterdienst
● Glasreinigung
● Treppenhausreinigung
● Grundstückspflege

F A . E G O L D
REINIGEN NACH HAUSFRAUENART

Hohemarkstr. 3 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 0 6171 / 8 50 80

Ein interessantes Herbst-Programm für ältere Mitglieder

SPD Steinbach - AG 60 plus -

Ein interessantes Herbst-Programm für ältere Mitbürger
Die Arbeitsgemeinschaft 60 plus der SPD Ortsvereine Oberursel und
Steinbach offerieren allen älteren Mitbürgern ein vielfältiges und inter-
essantes Programm für das zweite Halbjahr 2005. Interessierte
Steinbacher Mitbürger, über oder unter 60 Jahre alt, Parteimitglied oder
Nichtmitglied, sind zu den einzelnen Veranstaltungen herzlich will-
kommen. Arbeitsgemeinschaft 60 plus? Was ist das? Nun, sie ist die
jüngste Arbeitsgemeinschaft der sozialdemokratischen Partei
Deutschlands und stellt sich zur Aufgabe, ältere Menschen nicht im
Abseits stehen zu lassen. Sie will Wissen und Erfahrung älterer
Menschen nutzen und Einfluss nehmen auf die Politik für Senioren.
Die Aktivitäten dieser Arbeitsgemeinschaft sind vielfältig und
bewegen sich zwischen der politischen und kulturellen Weiterbildung
sowie der Förderung sozialer Kontakte und geselliger Unterhaltung.
Diesem Vorhaben stellt sich auch die SPD-Arbeitsgemeinschaft 60 plus
in Oberursel, die nun eine Reihe von Veranstaltungen für das zweite
Halbjahr 2005 anbietet.
Donnerstag, 29.9.2005 - 14.45 Uhr
Darmstädter Jugendstil - eine Führung rund um die Mathildenhöhe
(incl. Jugendstilmuseum), Treffpunkt: 12.40 Uhr am S-Bahnhof
Oberursel oder S-Bahnhof Steinbach.
Mittwoch, 26.10.2005 - 14 Uhr
Besichtigung der Kaffeerösterei Wacker in Frankfurt am Main-
Fechenheim, Treffpunkt: 12.40 Uhr am S-Bahnhof Oberursel oder S-
Bahnhof Steinbach.
Donnerstag, 24.11.2005 - 14.30 Uhr
Vortrag und Diskussion zum Thema "Besteuerung der Renten". Referent:
Dipl.-Kfm. W. Rittershofer, Treffpunkt: 14.30 Uhr, Stadthalle Oberursel,
Raum Weißkirchen.

Donnerstag, 8.12.2005 - 14 Uhr
Jahreshauptversammlung, danach Vortrag von M. Späth, Thema "Reli-
gionen" Treffpunkt: 14 Uhr, Stadthalle Oberursel, Raum Weißkirchen.
Donnerstag, 26.1.2006 - 17 Uhr
Besuch des Volkstheaters "Liesel Christ" in Frankfurt, davor gemein-
sames Abendessen in einem Frankfurter Restaurant. Treffpunkt: 17 Uhr
vor dem S-Bahnhof Oberursel.
Führungen oder Museumsbesuche bedürfen eines kleinen Unkosten-
beitrags. Die Arbeitsgemeinschaft 60 plus unternimmt im zweiten
Halbjahr 2005 eine Reise vom 9. bis 15. Oktober 2005 nach Berlin,
Potsdam, Spreewald.
Der Reisepreis beträgt pro Person 390,- Euro für ein Doppelzimmer
und 480,- Euro für ein Einzelzimmer. In diesen Preisen sind folgende
Leistungen enthalten: An- und Rückreise mit der DB ab Frankfurt
(Main), Bustransfer Bahnhof-Hotel-Bahnhof, sechs Übernachtungen in
einem guten Mittelklassehotel in der Zentrumsnähe von Berlin mit
Frühstück, Dreitageskarte zur kostenlosen Benutzung der öffentlichen
Verkehrmittel in Berlin, Ausflugsfahrten nach Potsdam und in den
Spreewald, Eintrittskarten für das Kabarett "Die Distel", sämtliche
Eintritts- und Besichtigungskosten. Bis auf ein Mittagessen sind die
Kosten für Mittag- und Abendessen nicht im Reisepreis enthalten.
Interessenten für die Veranstaltungen und Reisen der SPD-
Arbeitsgemeinschaft 60 plus können sich wenden an: Telefon Gerda
Hoffmann 06171-51741, Artur Rau 06171-52916, Peter Obert 06171-54878,
Rosel Koeth 06171/54878, Horst Krüger 06171-52010, Gerda Boerkel
06171-21502
Die Arbeitsgemeinschaft 60 plus der SPD Ortsvereine Oberursel und
Steinbach freuen sich auf die Teilnahme interessierter Mitbürger aus
Steinbach.                                                                          Rudolf Nägele

Beim Blau-Gold Steinbach ist es mal wieder soweit. Ab Oktober 2005
bieten wir jedem, der tanzen möchte, an, seine Kenntnisse in den
Standard- und Lateintänzen aufzufrischen oder zu erweitern. Wie sieht
es denn aus? Hätten Sie denn keine Lust sich mit Gleichgesinnten einen
schönen Abend zu machen? Wenn dem so ist, dann kommen Sie doch
mal vorbei und sehen Sie sich das Training unverbindlich an. Nähere
Infos von Rita Ruhland, Tel. 069 / 311221. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.                                                                     Cornelia Sitte - Losse

Bildernachlese vom Flohmarkt in der Gartenstraße / Fotos: Dieter Nebhuth

Tanzen kann man lernen

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

Neue Angebote bei der TuS

TuS Steinbach - Vorstand -

Am 28.09.05 und danach jeweils am Mittwoch, 9.30 bis 10.45 Uhr, startet
in der Friedrich-Hill-Halle, Obergasse 33 Mixed Motion. Bewegung macht
Spaß - und hier sollst du Spaß haben. Nach der Aufwärmphase wird die
Kondition mit einfachen Aerobic Schritten trainiert. Danach folgt die
Kräftigung verschiedener Muskelgruppen von Kopf bis Fuß. Zum
Ausklang gibt es einige Stretch und Relax Minuten, die auch deine Seele
bei sanfter Musik Kraft tanken lassen. Ziel der Stunde ist ein abwechs-
lungsreiches Ganzkörpertraining, doch die Freude an der Bewegung soll
an erster Stelle stehen und dich mit einem Lächeln aus dem Training ent-
lassen. Im September sind weitere Kurse angelaufen. So starteten am 9.9.
die Minipurzler, am 16.9. der Mutti-/Vatitreff mit Purzelmassage nach
Prager-Konzept und ab 20.9. "Bewegung - das Tor zum Lernen" Psycho-
motorische Bewegungsforderung. Ab September bieten wir auch Yoga für
Schwangere und Rückbildung sowie einen Kundalini Yoga Kurs an. Infos
über unsere Geschäftsstelle oder Homepage www.tus-steinbach.de
Anmeldung über die Geschäftsstelle 06171-982184 oder Dienstag von 17
bis 19 Uhr und Freitag von 8.30 bis 19.30 Uhr.          Reinhard P. Meisberger

Tradit. SPD-Sommerfest in Steinbach

SPD Steinbach

Den letzten schönen Tag des Sommers nutzten die Steinbacher
Sozialdemokraten für ihr alljährliches Sommerfest. In diesem Jahr fiel es,
völlig ohne Absicht, mitten in die heiße Phase des Bundestagswahl-
kampfes. Jürgen Galinski konnte neben dem SPD-Bundestagskandidaten
Gerrit Richter, Manfred Gönsch und unserem Alt- und Ehrenbürger-
meister Walter Herbst auch Vertreter der anderen Parteien, an der
Spitze den Vorsteher der Stadtverordnetenversammlung, Dr. Jochen
Schwalbe, und viele Mitbürgerinnen und Mitbürger begrüßen. An die-
sem Nachmittag stand trotz der bevorstehenden Bundestagswahl nicht
die Politik im Vordergrund, sondern der ungezwungene Umgang mit-
einander. Gespräche von Mensch zu Mensch, gemeinsames Lachen
und Scherzen standen an diesem Tag im Mittelpunkt des Geschehens.
Mit den Kindern scherzte der Clown und Zauberer Marc Travis, der
schon den 50. SPD-Kinderkleidermarkt bereicherte. Die Erwachsenen
bediente er als Spaßkellner. Natürlich war auch für das leibliche Wohl
gesorgt. Zu saftigen Steaks und Würstchen gab es herzhafte, hausge-
machte Salate und natürlich auch ein gepflegtes Pils vom Fass sowie
Apfelwein und eine reichhaltige Auswahl alkoholfreier Getränke zu
günstigen Preisen.                                                      Rainer Truscewicz
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Industriestr. 17 · 61449 Steinbach · · 06171-71739
Internet: www.getraenke-heun.de

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2005

OKTOBER
Erscheinung: 08.10.2005     Redaktionsschluß: 29.09.2005
Erscheinung: 22.10.2005       Redaktionsschluß: 13.10.2005
NOVEMBER
Erscheinung: 05.11.2005   Redaktionsschluß: 27.10.2005
Erscheinung:  19.11.2005       Redaktionsschluß: 10.11.2005
DEZEMBER
Erscheinung: 03.12.2005       Redaktionsschluß: 24.11.2005
Erscheinung: 17.12.2005       Redaktionsschluß: 08.12.2005

SCHUH-SERVICE vom FACHMANN

HERMES-PAKET-SERVICE-SHOP
Jetzt auch Privat-Pakete

innerhalb Deutschlands ab 3,90 €
Billiger als die . . . . erlaubt ! !

Wir haben alles für die Schule!
Stempel vom Hersteller
Fotoarbeiten · Paßbilder
Kalender 2006 sind da!

BENZIN + ZEIT SPAREN
KAUFEN SIE IM

STEINBACHER FACHGESCHÄFT

Aktuelle Angebote: www.stempel-bobbi.de

Am Samstag, 03. September 2005
gegen 19.00 Uhr, eröffnete Ralf
Kiwitzki der 1. Vors. des Förder-
vereins der Freiw. Feuerwehr
Steinbach Taunus das diesjährige
12. Spritzenhausfest im Geräte-
haus. Er konnte rund 250 Freunde
und Gäste willkommen heißen,
die gespannt auf das bunte
Programm des Abends warteten.
Als erste Überraschung über-
reichte Isabell Rau vom Reisebüro
Kopp aus Steinbach der Freiwil-
ligen Feuerwehr einen Scheck
über 500.- Euro. Hierfür ein Herz-
liches Dankeschön. Die musikali-

Mit der Feuerwehr eine Zeitreise durch das Spritzenhaus!

Freiwillige Feuerwehr Steinbach / Alle Fotos: Dieter Nebhuth

. . . und über uns'ren Köpfen
schweben, wo sie breiten ihre
Schwingen, muss ein Ausflug
doch gelingen. Burg Gutenberg
war's im August, die Schau zu
sehen, war eine Lust. Im Septem-
ber dann beim Äppelwein so
schlittern wir in den Herbst hin-
ein. Wir fahren dann am 8. Ok-
tober nach Nierstein. Ende Okto-
ber haben wir einen Filmnach-
mittag geplant, an dem unsere Ur-
laubsfilme über Kroatien gezeigt
werden. Termin ist der 27. Oktober
im Kath. Gemeindehaus ab 14.00
Uhr. Wir machen noch darauf auf-
merksam, dass die Karten für das
Polizeikonzert am 4. Dez. in der
alten Oper eingetroffen sind.
Wenn sie interessiert sind, bitten
wir um Anruf bei Frau Cappallo
(Tel.-Nr.: 72726). Wir hoffen, dass
sie die Ferienzeit gut genutzt ha-
ben und sind für dieses Mal -           

Ihr  VdK Steinbach/Ts

Foto: Erich Schuster

Sozialverband VdK - OV Steinbach

Wo die Adler sich erheben . . .

sche Verantwortung lag in den
Händen von ,, DJ-Hatschi" aus
Bad Vilbel, seine aufgelegten Hits
lockten viele Gäste auf die Tanz-
fläche. An diesem Abend über-
raschten die Blauröcke mit ihrer
„Firehouse-Dance-Band" und ei-
ner einmaligen Zeitreise der Mu-
sik, die Gäste im Spritzenhaus. Es
wurden verschiedene Etappen
der Pop-Musikgeschichte präsen-
tiert. ABBA, John Travolta und die
Preluders. Die Wehrmänner/frau
schlüpften in die unterschiedlich-
sten Rollen und überzeugten mit
ihrer Darbietung. Stadtbrand-

inspektor Dirk Hagen und Ver-
einsvorsitzender Ralf Kiwitzki
wurden zu Agnetha und Anna-
fried von ABBA, unterstützt wur-
den sie von Jörg Mathäus und
Frank Bielefeld. Tobias Böttger
zeigte als Freddy Mercury, wie
man im Spritzenhaus "rocken"
kann (unterstützt von Daniel Kie-
sel, Sebastian Gross und Denis
Marku - Oueen). Dennis Marku
zog mit seiner Tanzvorführung
als John Travolta die Damenblicke
auf sich. Thomas Wauer, Sascha
Dilcher, Lothar Bender und Da-
niel Gramatte versüßten den

Abend mit ihrer Lolly-Pop Vor-
führung. Als Grease kamen Yvon-
ne Pöpping und Markus Port auf
die Bühne. Die Gäste gaben reich-
lich Applaus und freuten sich
über die musikalischen High-
lights. Der Abend nahm an der
Sekt - und Longdrinkbar langsam
Abschied - viele Gäste gingen mit
den Worten nach Hause, „die
Feuerwehr kann doch noch mehr als
nur Menschen helfen“.
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de

www.stadt-steinbach.de

www.vereinsring-steinbach.de

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Ein Herz für Steinbacher Kinder
zeigten die Vertreter der Jungen
Union Steinbach, vertreten durch
Herrn Sven Schüßler, Herrn
Michael Dill und Herrn Christian
Ringleb bei ihrem Besuch in unse-
rer Kindertagesstätte.
Sie füllten das Glücks-Spenden-
Sparschwein der Kita mit 50 Euro,
damit den Kindern ein besonde-
rer Wunsch erfüllt werden kann.
Ein Kaktus mit der beachtlichen
Höhe von 2 m wurde am Stadtfest
mit dieser Summe vom Autohaus
Constantin ersteigert und ist mit
der Geldspende der Kita
geschenkt worden.
Die jungen Politiker nutzten die
Gelegenheit und besichtigten
unsere Kindertagesstätte; sie
erhielten somit einen Einblick in
den Kindertagesstätten Alltag.
Herr 1. Stadtrat Dieter
Hagenlocher überraschte nicht
nur mit seinem Besuch sondern
auch mit vielen leckeren
Gummibärchen für alle Kinder. Er
übernimmt zur Zeit die
Vertretung für den im Urlaub
befindlichen Bürgermeister Peter
Frosch. Kinder und Erzieher  kön-
nen jetzt planen, was für das Geld
angeschafft werden soll. An die-
ser Stelle sagen alle Leute der Kita
,,Dankeschön“. Barbara Hollstein

Städt. Kindertagesstätte Steinbach

50,-- Euro Spende der Jungen Union

Erfolgreicher Stand auf dem Flohmarkt

Freunde und Förderer der Diakonie Steinbach

Die "Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakoniestation in Stein-
bach/Ts. e.V." waren auch in diesem Jahr mit einem Stand auf dem Flohmarkt
„Rund um das Rathaus“ vertreten. Sie danken allen Spendern der unter-
schiedlichsten Artikel wie Bilder, Geschirr, Elektrogeräte, Haushaltswaren,
Wäsche, Kleidung, Kunstgewerbe, es kann gar nicht alles aufgezählt werden.
Eifrige Hände sortierten die "Waren" vor, geschickte Verkäuferinnen boten
das Sortiment an. Wir danken auch allen diesen Kräften, auch denen, die hin-
ter den Kulissen den Transport besorgten, Tische und Bänke aufbauten. Es
war ein gemeinschaftliches Arbeiten für die gute Sache, für die ideelle und
finanzielle Unterstützung der Ökumenischen Diakoniestation, die allen
Bedürftigen, den Alten und Kranken, helfen will, aber nicht für alles entspre-
chende Erstattungen der Kassen erhält. Wir danken in gleichem Maße den
Bargeldspendern, die sich an der Unterstützung beteiligen wollten, jedoch
keinen passenden Gegenstand im Angebot fanden. Wir freuen uns darüber,
daß der große gemeinschaftliche Einsatz Erfolg brachte. 422,--  fanden sich
zum Schluß in der Kasse, ein Ansporn für alle, weiter zu machen und uner-
müdlich für den Verein zu werben. Wir rufen an dieser Stelle alle Steinbacher
auf, soweit sie nicht schon zu den Freunden und Förderern gehören, Mitglied
zu werden oder eine Spende zur Unterstützung unseres Mottos, "damit Pflege
menschlich bleibt", zu leisten. Ein Informationsblatt mit Beitrittserklärung fin-
den Sie im Rathaus, in den Kirchen und Gemeindehäusern und in den
Arztpraxen sowie natürlich beim Verein über die Adresse: Gerhard Schmidt,
Rombergstr. 22, 61449 Steinbach, Tel.: 06171/72569.                  Gerhard Schmidt

Steinbachs „Tanzcafe“--Und: „bei Capri . . .“

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Die rote Sonne versinkt dort im Meer, der Golf von Neapel "ummeert" die
besungene Insel mit der bella, bella Marie, die man nie vergißt (das ist die
Lied-Stelle, wo Sehnsucht und Verlangen in die Seele rutscht). Da kommen
Erinnerungen auf. Keiner sang das Capri-Lied "besser als Rudi Schuricke.
Keine Tanzveranstaltung ohne die "Capri-Fischer". Dieses Lied war eine
Romantik-Hymne! Da begannen weibliche und männliche Geschlechter zu
träumen. Als es mit meinen Schulkameradinnen und Schulkameraden zum
ersten Klassentreffen kam, engagierten wir einen Musikmann. Als ich ihn bat, er
möge doch die Capri-Fischer einmal spielen, fragte er mich: "Wer waren denn
diese Fischer; sie sind mir nicht bekannt." Dieser Jungmann kannte tatsächlich
den Schlager "Die Capri-Fischer" nicht. Ich verzieh ihm. Er wußte nicht, daß
dieses Lied einst ein Schmuse-Song erster Klasse war! Und, wenn man tanzte
mit Auge-in-Auge-Blick, mit Engkontakt und "Taille-Prüfung"... - das war
dem guten Jungen nicht bekannt. Vielleicht haben seine Eltern ihm "aufge-
klärt" über die Capri-Fischer. Mit den Capri-Fischern will ich eine Zeit in
Erinnerung bringen, die "Nachkriegszeit" genannt wird. Der Nachholbedarf
nach 1945, auch auf dem Sektor Tanzen, war groß. Man tanzte zu jener Zeit
mit teils leerem Magen und die Getränke waren "dünn", dünner ging's nicht.
Auch mit gutem Tabak sah's mager aus. Wohl dem, der "echte Amis" genießen
konnte: Camel, Lucky... Und wer 'nen Schwarzgebrannten auf den Tisch zau-
berte, war "King". Wenn ich ein "Stäbchen" ergattert habe, rauchte ich es in
einer Zigarettenspitze; so konnte ich das "teure" Stück restlos aufrauchen -
und dann wollte man sich ja als Spitzen-Raucher auch als "toller Max" prä-
sentieren. Wie dem auch sei: Es begann wieder das "richtige" Leben, zwar mit
Beschränkungen (anfangs in unserer Zone durch die amerikanische Militär-
regierung), aber man lebte wieder auf! Kleine Freizeit-Genüsse verschönten
nun das Wochenende, wobei in Betrieben samstags noch bis 13 Uhr gearbei-
tet wurde. Das Interessanteste kam aus Amerika. Vor allem, was die Musik
betraf. In Deutschland, bis ins kleinste Dorf, gab's wieder Musik und Tanz
hier bei uns mitunter "amerikanisch gewürzt". Ich erinnere mich, daß in mei-
nem Heimatort eine Kapelle mehrmals auftrat, deren beide Leiter bürgerliche
Namen trugen. Und sie "amerikanisierten" ihre Namen mit dem Zusatz
"Band". Das war "in". Es waren ohne Zweifel gute Musiker. Am Klavier saß
eine Dame im langen Kleid (ich weiß noch: das Kleid war nilgrün), und wenn
sie temperamentvoll in die Tasten griff, wippte es "swingisch" in der oberen
Region. Das fiel mir auf. Der Saxophonist verbog sich nach Jazz-Art total.
Auch das fiel mir auf. Amateurmusiker traten zuhauf auf, mit Namen wie
"Die Dorfschwalben", "Die Goldene Sechs." Es gab da phantasievolle Namen,
besonders solche mit amerikanischer Deutung. Das war neu, das war modern.
Steinbach hatte das Café Heinrich, es war in der Bahnstraße/Ecke Altkönigstra-
ße, und zu jener Zeit ein beliebter Treffpunkt für die Steinbach-Jugend. Dort
gab es hin und wieder ein nettes Musik-Stelldichein. Die bescheidenen musi-
kalischen (ohrfreundlichen) Amüsements hatten damals einen großen
Unterhaltungswert. Befreiendes vollzog sich allerorts in ungezwungener und
heiterer Atmosphäre. Man könnte es vielleicht "Wandlungsprozeß der
Jugend" nennen, wobei der Wandlungsprozeß alle Altersklassen berührte. Ein
musikversierter Zeitzeuge erzählte mir, daß die Musiker wieder besonders
mit Freude und Begeisterung auftraten; sie durften wieder das spielen, was
im Nazireich als "entartet" galt. Begeben wir uns wieder nach Steinbach. Ich
darf nennen das Duo Willi Feuerbach, Akkordeon, und den Schorsch (Georg)
Lenz, Jahrgang 1928, der als Schlagzeuger fungierte; sein "Instrument" war
der Kasten des Akkordeons. Diese Beiden, so sagte man mir, erfreuten sich bei
den Tanzfreudigen allgemeiner Beliebtheit. Auch die Brüder Lissmann (ich
hoffe, den Namen richtig geschrieben zu haben), Klavier und Geige, mit
Schorsch als "Drummer", sind zu nennen; die Drei gaben aber nur ein "kurzes
Gastspiel". Und nach dem letzten "Tastenschlag" auf meiner Schreibmaschine,
trällerte ich das Nostalgie-Lied "Die Capri-Fischer".                      Hans Pulver

„Sehnsucht“ -- ist das Thema ab 15. September

VHS Steinbach

Sehnsucht ist das Semesterthema der Volkshochschule in diesem
Semester - Anlass für den Steinbacher Volkshochschulkreis, sich auf
vielfältigen Wegen mit dem Begriff auseinander zu setzen und auf
spannende Entdeckungsreise zu gehen. Beliebt ist die Kindheit als
Projektionsfläche für Sehnsüchte. Der Kurs spürt dem an Hand einer
literarischen Lesung nach. Aber kann nicht auch das Alter die Chance
für eine wenn auch späte Freiheit des Lebens bieten? Prof. Dr. Licharz
diskutiert dies unter dem Gesichtspunkt der Lust am Lernen im Alter.
Dann ist da die Sehnsucht nach einer gerechteren Gesellschafts-
ordnung, die immer wieder virulent wird. Aber es geht auch um das
Sehnsuchtsmotiv in der Literatur. Und bei einem Besuch im Städel in
Frankfurt setzt sich der Kreis mit dem Sehnsuchtsthema in der Kunst
auseinander. Die Erfüllung der Sehnsucht kann man auch in der Ferne
suchen - davon zeugen Bilder einer Reise mit der Transsibirischen
Eisenbahn von Moskau nach Peking, der Begegnung mit der Wüste
Gobi und der boomenden Metropole Chinas. Der Märchenerzähler
Manfred A. P. Bastian bringt uns das Sehnsuchtsthema in Märchen,
Mythen und Sagen nahe. Aber es stellen sich auch andere, provozie-
rende Fragen. Sehnsucht, das ist die Suche nach einem fernen, viel-
leicht unerreichbaren Glück. Das Wort "Sehnsucht" besteht aus zwei
Teilen. Es spricht vom Sehnen und von der Sucht. Was aber verbindet
Sucht und Sehnsucht? Der in der medizinischen Drogenhilfe tätige
Arzt Michael Schmidt geht dem an Hand seiner beruflichen
Erfahrungen mit Drogenabhängigen nach. Der Steinbacher Volkshoch-
schulkreis unter der Leitung von Dr. Volkhard Brandes will mit dieser
Veranstaltungsreihe Denkanstöße zu einem vielschichtigen Thema
geben. Wer Lust hat, sich auf eine anregende Reise in die Reiche der
Sehnsucht einzulassen, schaut vorbei. Das Programm beginnt am 15.
Sept., 15.30 Uhr, im Bürgerhaus Steinbach. 
Infos dienstags von 17 bis 18 Uhr im vhs-Büro im Rathaus, Gartenstr. 20,
unter Tel.: 06171-7000-63. Weitere Infos bei Julia Wilke-Henrich, Tel.
586849 oder www.vhs-hochtaunuskreis.de              Julia Wilke-Henrich

Diener zweier Herren - 4. 10. 2005

Kultur- und Partnerschaftsverein  Steinbach

Am Dienstag, 04. Okt. 2005 um 20.00 Uhr ist Goldonis Lustspiel im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36 zu sehen. Karten gibt es ab
sofort im Rathaus, Gartenstr. 20 oder telefonisch unter 06171 / 700026.
Carlo Goldoni ist der König der Komödie und sein "Der Diener zweier
Herren" ein Bravourstück ersten Ranges. Der Verwicklungen, die
Truffaldino hervorruft und löst, sind ein himmlisches Vergnügen. Eine
komische Situation jagt die andere, die Figuren wirbeln durch die Szenen
- getrieben von italienischer Leichtigkeit und der Lust am Vergnügen.

U-Bahnkontrollöre im Bürgerhaus am 28.10.2005
Chaos-Gesang im Bürgerhaus -- Die U-Bahnkontrollöre kommen . . .
Fünfstimmiger perfekter Satzgesang, unermesslicher Blödsinn, Mut
zur Hässlichkeit und dazu eine gehörige Portion Selbstironie. Das alles
liebevoll miteinander vermengt, ergibt ,,hardcore a cappella", eine
hochprozentige Glücksdroge. Urheber dieser Erfolgsmixtur sind fünf
durchgeknallte Sängerknaben namens „U-Bahnkontrollöre in tiefgefro-
renen Frauenkleidern". Nach ,,Gesichtsgünther" machen die
Kontrollöre nun Station mit ihrem vierten abendfüllenden Programm.
Diesmal werden die Zuschauer "Ohne Fahrschein" (so der Titel des
neuen Programms) auf eine skurrile und spannende Schwarzfahrt
geschickt. Sie lernen interessante Mitreisende kennen, wie z.B. singen-
de Dickdarmzotten oder Wildwest-Mönche. Die Reise führt vorbei an
irrwitzigen Medleys, albernen und auch unalbernen Coverversionen
und vielen neuen Eigenwerken, wie dem Lied von dem schönen
Mädchen mit der ähnlichen Frisur wie Christian Ziege. Natürlich muss
jederzeit mit der einen oder anderen Entgleisung gerechnet werden ....
"Ohne Fahrschein" ist ein hochgradig unterhaltsamer Pendelverkehr
zwischen Popkonzert und Psychotrip. Gute Reise!!! Die Reise startet
am Freitag, 28.10.2005 im Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36.
Abfahrt ins Vergnügen: 20.00 Uhr. Einfahrt in den Saal: 19.00 Uhr. Ab
18.00 Uhr findet eine Halloween-Warm-up-Party im Foyer des
Bürgerhauses statt. Die Fahrschein können ab sofort im Rathaus,
Gartenstr. 20 oder telefonisch unter 06171/7000-26 erworben werden.

Foto: Dieter

Nebhuth
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Handballjugendfahrt an den Heisterberger Weiher (Westerw.)

TuS Steinbach - Handballjugend -

TuS Handball - Jugendfahrt der
JSG Steinbach/Kronberg 2005
Was kann es eigentlich schöneres
geben, als ein gemeinsames Wo-
chenende mit 40 mehr oder weni-
ger großen Kindern ? Also Kids
einpacken - je mehr um so besser
und ab in den Westerwald an den
Heisterberger Weiher. Wir waren
da. Vom 24. bis 26. Juni. 40 Ju-
gendliche des TuS Steinbach und
des MTV Kronberg. Dazu eine
Hand voll Betreuer. Und wie es
war? Na grandios natürlich. Also
das war so: Schon die Abfahrt ist
ja ein Event für sich. Dutzende
aufgeregter Kids turnten um
einen Bus der Firma Deutsche
Touring. Überall standen Eltern
schwatzend rum. Sachen, Ruck-
säcke und Kuchenberge wurden
verstaut. Rührende Abschieds-
szenen spielten sich ab. So gegen
15.30 Uhr ging es los. Das schön-
ste an der Busfahrt war, dass sie
so kurz war. Der Westerwald ist
nicht weit weg und man muss bei
dem schönen Wetter nicht stun-
denlang im Bus schmoren. Kurz
vor 17.30 Uhr waren wir schon
am Ziel. Knapp oberhalb des
Heisterberger Weihers, einem
idyllisch gelegenen und von be-
waldeten Hügeln umgebenen
Badesee, liegt die Jugendherber-
ge. Eine Reihe von Bungalows
umgeben Hang aufwärts eine
schöne Feuer- und Grillstätte.
Unten liegt das Hauptgebäude
mit Speisesaal und Tagesräumen.

Handball Damenteam in der Saison 2005-2006

TuS Steinbach - Handball-Damen -

Die Vorbereitungsphase der Stein-
bacher Handballdamen begann für
einige bereits kurz nach Ende der
Saison 2004/2005, denn das Inter-
nationale Deutsche Turnfest in
Berlin, wo Steinbach beim Damen-
und Mixed-Beachhandball teilneh-
men würde, nahte. Auch über die-
ses sportliche Mega-Event hinaus
wurden Technik und Taktik des
Sandhandballs verinnerlicht. 
Beim Masters-Turnier nahe Lör-
rach konnten die Steinbacherin-
nen gegen ausschließlich höher-
klassig spielende Mannschaften
einen sehr guten 4. Platz erkämp-
fen. Die Motivation der beachen-
den Spielerinnen explodierte
förmlich - zwei von ihnen traten
sogar mit einem Kölner Team
beim Mastersfinale in Cuxhaven
an! 
Das Hallenhandballtraining

wurde Mitte August wieder auf-
genommen. 
Die nahezu geschlossene
Teilnahme am Trainingslager
ermöglichte die angestrebte Inte-
gration von drei neuen Teammit-
gliedern: Eve Schlicker, Andrea
Schmitz (beide aus der eigenen
Jugend) und Astrid Rehra (nach
Umzugs- und Mutterschaftspau-
se wiedergekehrt). Zwei intensive
sportliche und gesellige Tage tru-
gen ihren Teil zum Teamgeist bei.
Mit dem neuen Trainer Stefan
Schmidt wurde der Steinbacher
Handball im vergangenen Jahr
neu konzipiert. Es wurde und
wird daran weitergearbeitet, mit
einem schnellen, schönen, torrei-
chen und attraktiven Spiel die
Saison 2005/2006 zu bestreiten.
Ein Platz in der oberen Tabellen-
hälfte und ein positives Punkte-

verhältnis sind in der neu zusam-
men gestellten Bezirksliga Saison-
ziel. Außerdem startet Steinbach
auch im Pokal; zunächst muss
man sich zu Hause gegen den TV
Bergen-Enkheim behaupten. 
Bettina Bredereck, Linda Mohr,
Alina Schlöder, Susanne Steinert
haben, bzw. werden das Team aus
Studien- und schulischen Grün-
den verlassen. Marianne Grunert
hat ihre Handball-Laufbahn nach
vielen Jahren beendet. 
Der Kader: Regina Abfalter, Karen
Eichhoff, Steffi Helfricht, Miriam
Koschel, Susanne Lampe-Geh-
ring, Sandra Marx, Alexandra
Masuch, Lina Steinmetz, Mareike
Politycki, Astrid Rehra, Eve
Schlicker, Andrea Schmitz, Tanja
Schmitz, Kerstin Stamm, Daniela
Velte, Sabine Wissmann. Trainer:
Stefan Schmidt.   Miriam Koschel

Nach dem Hüttenbezug und dem
Abendbrot zog es die meisten erst
einmal an den See und rein ins
kühle Nass. Ein Stückchen im See
ist eine kleine Plattform, die sich
ausgezeichnet zum Training des
Gleichgewichtsempfindens, der
Standfestigkeit und des Durchset-
zungsvermögens eignet. Auf gut
deutsch - da konnte man sich or-
dentlich balgen und gegenseitig
ins Wasser schmeißen. Eine Run-
de Beach-Volleyball war auch
noch drin. Den Abend verbrach-
ten wir am Lagerfeuer. Wir hatten
zwar etwas Mühe mit dem Holz -
glücklicherweise brennen Pizza-
schachteln aber hervorragend und
Christoph wedelt besser als jeder
Sultansdiener. Der nächste Mor-
gen war nicht einfach. Den konn-
te jeder auf seine Art verdaddeln,
was manchem Nachtschwärmer
wohl auch ganz gut tat. Man kann
da ja auch so viel machen: Fuß-
ball, Handball, Basketball, Beach -
Volleyball, Tischfußball, Baden
oder einfach nur rumhängen. Ge-
gen 12 Uhr setzte sich der Tross
dann in Marsch zur Sporthalle
des VfB Driedorf. Die Driedorfer
waren so nett und stellten uns
ihre Halle für den Nachmittag zur
Verfügung - vielen herzlichen
Dank noch einmal. Es wurden
Mannschaften gelost und ein tol-
les Handballturnier veranstaltet.
Klangvolle Namen, wie die „No
Names", ,,Mixtury" oder "Flower
Power" lieferten sich packende

Spiele. Nach der Zwischenrunde
spielte die weibliche C-Jugend
des VfB gegen eine Auswahl
unserer Leute und gewann nur
knapp. Unser eigenes Turnier ent-
schieden dann "Die sich mobben-
den Vögel" für sich. Die Beloh-
nung war ein Spiel gegen die
Betreuer. Hier setzten sich diese
natürlich klar und deutlich und
überaus souverän mit 4:3 gegen
die Jugend durch. Der Rückweg
ins Lager war hart. Alle waren
ziemlich kaputt. Das Wetter trüb-
te auch langsam ein. Eigentlich
war Grillen angesagt, aber pünkt-
lich zum Grillbeginn kam der
Regen. Das tat der allgemeinen
Laune aber keinen Abbruch. Die
einen drückten unseren Fußbal-
lern gegen Brasilien die Daumen
während andere sich im warmen
Sommerregen duschten oder
noch einmal in den See sprangen.
Das Grillgut gab es dann gebraten
-  schmeckte auch lecker.
Bald schien auch wieder die Son-
ne, so dass wir abends noch ein-
mal das Feuer entfachen konnten.
Diesmal waren wir schlauer und
hatten im Laufe des Tages schon
ausreichend Holz gehackt. Es
wurde wieder ein gemütlicher
und langer Abend. Sonntag
Vormittag blieb nicht viel Zeit.
Ein bisschen Tischkicker und eine
Runde Tretboot auf dem See und
schon mussten die Sachen ge-
packt und die Hütten geräumt
werden. Ja und dann war es schon

wieder Zeit, in den Bus zu klet-
tern und wehmütig Lebe-Wohl zu
sagen. Erstaunlich, wie schnell
die Zeit so fliegt. Das gefürchtete
Gruppenfoto lief reibungslos und
zackig. Wahrscheinlich waren alle
zu müde, um irgendwelchen Blöd-

sinn zu machen. Die Rückfahrt war
auch relativ ruhig. Fest steht aber:
es hat allen sehr gefallen. Die
Begeisterung war groß. 
Unser Dank geht noch mal an
Henni und Reni für die Orga-
nisation. Alfred Sailler für den

kostengünstigen Bus und allen
Betreuern. Der größte Dank aber
geht an alle Kinder und Jugend-
lichen, die uns ein unvergessli-
ches Wochenende mit viel Spaß
und guter Laune bereitet haben.    

Michael Schnell
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Der SHANTY-CHOR OBERURSEL sucht Sie als . . . Sänger
oder Instrumentalist (Akkordeon, Gitarre), der Freude am mariti-
men Liedgut hat. Wir treten im Rhein-Main-Gebiet aber auch bundesweit
auf. Übungsstunde immer dienstags 20.00 Uhr in OB-Bommersheim.
Jürgen Kirch, Telefon: 06171/52511; www.shanty-chor-
oberursel.de   ·    E-Mail: Info@shanty-chor-oberursel.de

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Deutsche Post

Abstellplatz oder Garage in Steinbach (Ts.)
für 5 Fahrräder zu mieten gesucht. 

Provisionsfreie Angebote bitte senden an:

Deutsche Post Immobilienentwicklung GmbH 
Postfach 11 05 61, 60040 Frankfurt 
Ansprechpartner: Herr Rust 
Tel.: 069 / 907 48 83 - 9  ·  Fax: 069 / 907 48 83 - 6

GGEESSCCHHÄÄFFTTSS--ÜÜBBEERRGGAABBEE

LOTTO BRAND
sagt am 1.Oktober 2005 Servus
und Dankeschön allen Kunden.

Ab 4. Oktober 2005
begrüssen Sie

Frau Heil und Frau Caspary
und sagen

Herzlich Willkommen.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 25.09. 10.00 Uhr Familiengottesdienst i. Gemeindehaus 

mit dem Musical "Als die Tiere die
Schimpfwörter leid waren" (Pfar. Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde-
Restaurierung des Flügels

Sonntag 02.10. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Chor in der 
St. Georgskirche (Pfar. Lüdtke)
Kollekte: Für "Brot für die Welt" 

Sonntag 09.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfar. Credner) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Montag 26.09. 17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 27.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

(z.Zt. 2-3 Jahre) 
14.30 Uhr Frauen in Hessen und Nassau

Ev. Frauenhilfe (kreativ) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor (Niederhöchstadt) 

Mittwoch 28.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Knirpse 
(z.Zt. 10-18 Monate) 

15.00 Uhr Besuchsdienst Geburtstage 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Treffen Zwergenaufstand 
19.30 Uhr Mitarbeitertreffen 

Freitag 16.09. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
19.30 Uhr Muslime und Christen: Miteinander, 

nebeneinander oder gegeneinander 
Vortrag mit Podiumsdiskussion 

Dienstag 04.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 
15.00 Uhr Ev. Frauen in Hessen und Nassau 

Ev. Frauenhilfe - Erntedankfest
17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor (Niederhöchstadt) 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 05.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Knirpse 
16.00 Uhr Bastel- u. Spielkreis d. Flüchtlingskinder
16.00 Uhr Treffen Zwergenaufstand 
19.00 Uhr Mittwochsabendkreis 
19.30 Uhr Bauausschuss 

Donnerstag 06.10. 18.00 Uhr Personalausschuss 
19.30 Uhr Jugendausschuss 

Freitag 07.10. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
Samstag 08.10. 18.00 Uhr Kammerkonzert im Gemeindehaus
Ev. St. Georgskirche offen!
Die Ev. St. Georgskirche ist bis einschließlich den 29. September 2005 an
jedem Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Wir laden herzlich
ein zur Besichtigung und inneren Einkehr.
Das Gemeindebüro ist am 5. Oktober 2005 wegen des Betriebs-
ausfluges geschlossen.

Musical am 25. Sept. im Ev. Gemeindehaus
Es ist wieder soweit: Die 42 Kinder des Kurses „Musik und
Darstellung" unter der Leitung von Ellen Breitsprecher werden am
25.09. das Musical "Als die Tiere die Schimpfwörter leid
waren" aufführen. Das Stück spricht Kinder sehr an und ist deshalb
für die ganze Familie gut geeignet. Alle sind herzlich eingeladen, die
sich für das Werk der Steinbacher Kinder interessieren. Die
Aufführung wird um 10 Uhr im Rahmen eines Gottesdienstes im evan-
gelischen Gemeindehaus Steinbach stattfinden. Kommen Sie mit ihrer
ganzen Familie.                                                          Ellen Breitsprecher

Liebe Mama’s und oder liebe Papa’s
Wir die Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach laden Sie und ihr Baby (5-6
Monate alt) ein, sich zu einer Krabbelgruppe zu finden. Wir möchten
Ihnen die Möglichkeit geben, Kontakt zu anderen Eltern und Kindern
zu knüpfen. In wöchentlichen Treffs können Sie gemeinsam spielen,
über Erfahrungen und Probleme "rund um 's Kind" reden, einen Tee
oder Kaffee trinken. Eine erste Zusammenkunft ist für Donnerstag, den
3.11.2005 um 10.00 Uhr im Gemeindehaus geplant. Sollten Sie, liebe
Mama's oder liebe Papa's Interesse haben, dann melden Sie sich bei
Jana Felgentreu (Tel: 51595) oder bei Beate Korn im Ev. Gemeindebüro
(Tel.: 74876).

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 25.09. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begl. Kinderwort-

Gottesdienst
Mittwoch, 28.09. keine Hl. Messe
Donnerst. 29.09. 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Samstag, 01.10. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 02.10. 09.30 Uhr Wortgottesdienst 
Mittwoch, 05.10. 09.00 Uhr Hl.. Messe 
Donnerst. 06.10. 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 09.10. 09.30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank mit 

begleitendem Kinderwortgottesdienst 
und Einführung der der neuen Mess-
dienerInnen

VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 27.09. 19.00 Uhr Sozialausschuss 

20.00 Uhr Vorbereitungstreffen 12. Kinder-
bibeltage 2006 

Mittwoch, 28.09. 15.30 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Informationsabend für interessierte 

Mütter und Väter zur Feierlichen 
Kommunion 2006

Donnerstag, 29.09. 20.00 Uhr PGR-Vorstand
Freitag, 30.09. 19.30 Uhr Interkulturelles Gespräch im evang. 

Gemeindehaus 
Donnerstag, 06.10. 20.00 Uhr Sitzung des Verwaltungsrates
Sonntag, 09.10. 18.00 Uhr Danke-schön-Abend für alle Aktiven, 

die sich bei den "Tagen der Begeg-
nung" im August engagiert haben in 
St. Sebastian, Stierstadt. 

HINWEISE
• Feierliche Kommunion 2006. Für alle interessierten Mütter und
Väter, die ihre Kinder zur Feierlichen Kommunion begleiten möchten,
findet ein erster Informations-Elternabend am Mittwoch, den 28.
September 2005 um 20.00 Uhr im Pfarrheim, Untergasse, statt.
• Der ökumenische Kultur- und Bildungsausschuss lädt zu einem
interkulturellen Gespräch am Freitag, den 30.09.2005 um 19.30 Uhr ins
evangelische Gemeindehaus, Untergasse, ein. Das Thema des Abends:
"Muslime und Christen: Miteinander, nebeneinander oder gegenein-
ander? - eine Diskussionsrunde mit einer Muslima, Naime Cakir (Dipl.
Sozialpädagogin) und einem ev. Pfarrer, Dr. Alexander von Oettingen
(Pfarrer in der Ev. Kirche Hessen-Nassau). Weitere Informationen fin-
den Sie auf den hinten in der Kirche zum Mitnehmen ausliegenden
Handzetteln.
• Gemeindefahrt Pastoraler Raum Oberursel-Süd/Steinbach am
15.10.2005 Die Erwachsenenbildung unseres Pastoralen Raums lädt
ein: Auf dem Weg durch die Zeit - Kirchenbauten geben Zeugnis. Die
Fahrt führt nach Kälberau, Dettingen und Aschaffenburg. Nähere
Informationen und Anmeldeformulare finden Sie hinten in der Kirche
am Schriftenstand oder erhalten Sie im Pfarrbüro, Untergasse 27.
Anmeldeschluss ist der 03. Oktober 2005.

Miteinander, nebeneinander oder gegeneinander?

Kultur- und ökumenischer Bildungsausschuss

Muslime und Christen: Miteinander, nebeneinander oder gegen-
einander?
Zum Weltjugendtag in Köln 2005 gab es erstmals einen Dialog zwi-
schen dem katholischen Kirchenoberhaupt und muslimischen Ver-
bänden in Deutschland. Die Vertreter beider Religionen wollten dabei
bestehende Vorurteile abbauen. Das ist auch das Ziel der christlich-isla-
mischen Gesprächsrunde am 30. September im Evangelischen
Gemeindehaus Steinbach/Ts., zu der der ökumenische Kultur- und
Bildungsausschuss der Evangelischen St. Georgsgemeinde und der
Katholischen St. Bonifatiusgemeinde einlädt. Gesprächspartner sind
Frau Naime Cakir, Sozialpädagogin, Muslima und Herr Dr. Alexander
von Oettingen, Evangelischer Pfarrer. Beide werden den Abend unter das
Thema: Muslime und Christen: „Miteinander, nebeneinander oder
gegeneinander?" stellen. Eröffnung ist um 19.30 Uhr und Beginn der
Kurzvorträge mit anschließender Podiumsdiskussion um 20.00 Uhr.

Henriette Hülla und Sibyl Jackel

Einladung zum Waldgottesdienst am 9. Okt. 2005

Die Waldgemeinde

Zum ökumenischen Waldgottesdienst am Sonntag, den 09. Okt. 2005,
12.30 Uhr, am Franzoseneck vor der Ravensteiner Hütte. Es spricht
Pfarrer Ulrich Schaffert aus der Bonhoeffer-Gemeinde/ Frankfurt am
Main zum Thema: DURCH WASSER LEBEN ODER STERBEN

Gedanken zur Sintflut und zum Neuanfang. (1,Mose,8, 18-22). Hier am
Franzoseneck finden regelmäßige  Gottesdienste statt. Immer um 12.30
Uhr am 2. Sonntag im Monat. Das Hauptmotto ist Gerechtigkeit, Frieden
und Bewahrung der Schöpfung zu verwirklichen. Ideen und praktische
Schritte dazu nimmt gerne Reinhard Düsterhöft Tel. 06171/ 22999 entgegen.

Gewerbeverein Steinbach

Die Steinbacher Geschenk-Idee für jeden Anlaß!

STEINBACHER-GESCHENK-
AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den 
„Steinbacher-Geschenk-Gutschein“:

Ammon-Zierfische, Wiesenau
Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Bunk, Wiesenstr./Untergasse
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstädter Str.8
Die Heißmangel, Kirchgasse
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Elektro Windecker, Bahnstraße
Esso Tankstelle, Eschborner Str.
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestr. 17
Goldschmiede Wagner, Eschborner Str. 
Lotto Laden, Pijnackerplatz

Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Optiker Vogel, Bahnstraße
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Salon Böhrer, Bahnstraße 
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:
Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahnstraße
Pizzeria Salvatore, Bahnstraße
Ratsstube, Gartenstraße
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Donnerstag 6. Okt. 2005
DANKSAGUNG

Für alle Beweise der Anteilnahme und des Mitgefühls, die
uns anlässlich des Heimganges meines lieben Mannes 
unseres guten Vaters 

Arnim Gurske
entgegengebracht wurden, unseren herzlichen Dank.

Hannelore Gurske

und Kinder

Steinbach (Taunus), im September 2005

Steinbach. Wohnungsgesuch - 1-2 Zim-Wohnung vo älterer alleinstehender
Dame in Steinbach gesucht. Wenig Treppen oder EG.            

Tel. 0 61 71 / 91 96 90

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Kleines aber feines 1-Zi-App. DB/K, sep. Eing. im UG eines
gepflegt. Einfamilien-Hauses mit Gartenben. v. priv., ab 1.10.2005 frei, 300
Euro warm, 1 Mon. Kaut. NR Bed.
Tel. 0 91 35 / 15 29 oder 0172 / 823 52 81 oder 0162 / 132 16 46

Steinbach. Helle 2-ZW zu vermieten, ca. 68 qm, Südloggia, mod. Tgl.Bad mit
Wanne, teilw. Laminat, Kfz-Stellpl., ab 1.12.2005, EUR 525,-- + NK + Kaution.

Tel. 0 61 71 / 97 82 70

R E S TA U R A N T

BRUNCH (9,90 €) ab10.30 Uhr
am   2. Oktober 2005

am 16. Oktober 2005

am 30. Oktober 2005

Reservierung erbeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171/ 7 22 19
Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach  

Steinbach. Deutsche! - ehrlich und sauber. Suche Putzstelle für
Dienstag und Donnerstag.           Tel. 06171-79692 oder 01776228614


